Zeitschrift: Bauen + Wohnen = Construction + habitation = Building + home :
internationale Zeitschrift

Herausgeber: Bauen + Wohnen
Band: 32 (1978)
Heft: 12

Buchbesprechung: Bucher

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

LARNM

A4
A

Xl 4

kein Problem, dank dem

umweltfreundlichen vollisolierten
hadrich-Schalldammfenster
Modell ALSEC-HZ 65-SD
mit den maximalen Priifresultaten

Verlangen
Sieden
ausfihrlichen

hadrich ag

Metallbau, HZ-Konstruktionen,
Profilpresswerk

8047 Zirich, Freilagerstrasse 29
Telefon 01-5212 52

zeuge, Gerlste, Schalungen sowie
Baustelleneinrichtungen. Zugleich
wird in der Halle 27 ein Sektor Pro-
file far Fenster, Tiren und
Fassadenelemente sowie Profilsy-
steme fur Hohldecken, Verkleidun-
gen, Gestelle oder Wande prasen-
tiert.

In den Hallen 23-27 findet der Be-
sucher die Fabrikanten von Bau-
produkten und Firmen, die spezifi-
sche Baudienstleistungen anbie-
ten. Die Ausstellungssektoren sind
dabei aufgeteilt in:

- Planung und Geréte

- Tiefbau

- Konstruktionen und Rohbau

- Ausbau

- Sanitar-Installationen, Heizung,
Kdhlung

- Elektrische und mechanische In-
stallationen

- Feste und bewegliche eingebau-
te Einrichtungen

- Vorfabrizierte Bauten und Ele-
mente.

Ein besonders reichhaltiges und
ausgewogenes Programm von
Sonderschauen, Fachtagungen
und Symposien wurde von der
Messeleitung und den maRgeben-
den Kreisen der schweizerischen
Bauwirtschaft aufgestellt. Dabei
liegt ein Schwergewicht auf der
Problematik «Energie und Baukon-
zeption». So befindet sich in der
Halle 22 eine Sonderausstellung
mit dem Titel «Forum fir energie-
bewul3tes Baueny, der Schweize-
rische Technische Verband organi-
siert eine Fachtagung uber «Ak-
tuelle Energieprobleme im Bauwe-
sen», die Schweizerische Ver-
einigung flir Sonnenenergie setzt
ihre Veranstaltung unter den Titel
«Die  Gesamtenergieanlage als
Heizaggregat fur Gebaude», das 3.
Flachglassymposium behandelt
«Die selektiven Schutzfunktionen
des Glases» und die Wirtschafts-
gruppe der schweizerischen Dach-
pappenfabriken flhrt eine Tagung
Uber «Die optimale Warmedam-
mung des Flachdachs» durch.

In der Halle 8 schlieRlich werden
Baufachleute eine umfassende
Darstellung der Bauberufe finden.
So organisiert der Schweizerische
Baumeisterverband  gemeinsam
mit dem Schweizerischen In-
genieur- und Architektenverein
SIA eine Sonderschau und eine
Fachtagung mit dem vielverspre-
chenden Thema «Die Bauwirt-
schaft auf dem Weg in die achtzi-
ger Jahre - fur die Zukunft geri-
stetn. Ergdnzt wird diese Ver-
anstaltung durch eine Darstellung
des Schweizerischen Baumeister-
verbandes «Manner vom Bau - fur
den Fortschritty und durch eine
Sonderschau des Schweizerischen
Baukaderverbandes «Zukunft im
Berufsverband der schweizeri-
schen Baufachleute».
Interessenten sind gebeten, das
detaillierte Ausstellungsprogramm
sowie den Katalog fir die Swiss-
bau 79 beim Messesekretariat,
Postfach, 4021 Basel, anzufor-
dern.

Baudokumentation

Schweizer Baudokumentation

Die Schweizer Baudokumenta-
tion, als fihrende nationale Institu-
tion auf dem Gebiet des Informa-
tionswesens der Baubranche,
stellt nach einer intensiven Auf-
bauphase ihre Bauproduktedaten-
bank «Baudok-Datenbanksystem»
ab Herbst 1978 allen interessierten
Kreisen zur Verfigung. Das
«Baudok-Datenbanksystemy st
die vollstandigste Dokumentation
fiir Bauprodukte und Hersteller so-
wie flr Vertriebsgesellschaften der
Schweiz und stiitzt sich auf die
jahrelange Erfahrung der Schwei-
zer Baudokumentation auf diesem
Gebiet.

Die Datenbank umfal3t bis heute
mehr als 13 000 Firmen mit Uber
40 000 Einzelprodukten. Im Rah-
men des Maoglichen sind die
Marktbezeichnungen der Bau-
produkte vollstandig erfal3t. Hier
wird offenbar einem echten Be-
durfnis entsprochen, da private
Dokumentation meist sehr be-
schrankt ist und Architekten, Inge-
nieure und Unternehmen erst jetzt
die Moglichkeit haben, mittels des
«Baudok-Datenbanksystems»
Uber Produkte oder Bezugsquellen
vollstandige Verzeichnisse zu ver-
langen. Somit ist der Vergleich mit
allen vorhandenen Produkten
maoglich.

Produzenten oder Vertretungsfir-
men sowie ihre Produkte werden
unentgeltlich in das «Baudok-
Datenbanksystem» aufgenom-
men, und die gespeicherten Daten
werden regelmalig Uberprift. Bei
Anfragen uber die jeweiligen Pro-
dukte erhalten die Fabrikanten und
Handler einen entsprechenden
Hinweis, so dall die Interessen
zwischen Hersteller und Architek-
ten oder Bauherren koordiniert
werden konnen. Die neue Daten-
bank steht nicht nur den Abonnen-
ten der Schweizer Baudokumenta-
tion, sondern gegen eine kleine
Geblihr auch allen anderen Inter-
essenten zur Verflugung.
(Auskiinfte und technische Infor-
mationen: Schweizer Baudoku-
mentation, 4249 Blauen)

Biicher

Adolf Peitz
Sonnenuhren

Tabellen und Diagramme zur Be-
rechnung. Eine Anleitung fur
Handwerker und Liebhaber.

Verlag Callwey, Minchen. Neu
im Herbst 1978. 168 Seiten, cello-
phanierter Pappband DM 48,-.
Erstmals wird mit diesem Buch
eine umfassende Tabellen-
sammlung Uber  Sonnenuhren
herausgegeben, die es ermog-



Esszimmer-Mdbel wie diese sind aus einem erfolgreichen
Sortiment nicht wegzudenken. Sie vereinigen praktisch alle Anfor-
derungen, die an einen modernen Tisch gestellt werden und

noch etwas mehr: das patentierte, superstabile Auszugsystem.

Die perfekte Esstisch-Gruppe fiir Anspruchsvolle, die auch auf den
Preis schauen. Beim Ausziehen des Tisches (7552) gleitet das
Saulenpaar mit dem Auszugsystem und sorgt so fiir maximale
Stabilitat. Dazu passend riickengerechte Sessel (7545) und der
originelle Servierwagen (7550) mit eingebautem Rechaud,

in gleicher Hohe wie der Tisch.

Diesem prachtigen Tisch (7249) sieht man kaum an, dass wir

ihn hier ausgezogen zeigen —mit Platz fir 8 Personen. Die Sessel
(7546) sind eigentlich die gleichen wie oben, jedoch mit Riicken-
lehnen in anatomisch perfekt geformten Eichen- oder Buchen-
sprossen.

aus der [BY]
Werkstatt |+l

Bugmann Schifferle Cie AG, Mobelfabrik, CH-5312 Déttingen
Tel. 056 /4513 22

BS+C ist fihrend in Tischen und Sesseln.

Wenn Sie Ihre Wohnausstellung ergénzen oder neu einrichten
‘wollen, besuchen Sie zuerst unsere reichhaltige Fabrikausstellung.
Sie ist voller Anregungen und Preisleistungen.

Verkauf nur iiber Fachhandel!
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licht, ein zweckentsprechendes
Zifferblatt fur eine Sonnenuhr
platz- und zeitsparend zu kon-
struieren. In zweckmaRiger und
Ubersichtlicher  Gliederung, in
sauberer und exakter Handschrift
geschrieben, findet der Leser Ta-
bellen Uber Sonnenuhren mit
erdachsparallelem Zeiger, analem-
matische beziehungsweise azimu-
tale Sonnenuhren, Lambertsche
(gegenlaufige) Sonnenuhren und
Sonnenquadranten.

Ebenfalls wird der Konstruktions-
gang einer Kugeluhr gezeigt. Wo
es notwendig erscheint, sind
Ubersichtliche Konstruktions-
beispiele angegeben.

In der Bauplanung muss heute
immer mehr auf den direkten Ein-
fluss von Sonnenstrahlen ge-
achtet werden. Fir Architekten
und Gartengestalter durften un-
ter anderem die analemmati-
schen Tabellen, aus denen man
Besonnungszeiten von Platzen
und Gebauden ermitteln kann,
von besonderem Wert sein. So
lassen sich auch zu jeder Tages-
zeit Lage und Richtung der
Sonnenstrahlen konstruieren.
Dieses Buch soll eine Hilfe sein
fur alle Sonnenuhrfreunde und
fir alle, die sich mit diesem Hob-
by noch vertraut machen wollen.

Szendrdi, Arnoth, Finta, Merénvi,
Nagy

Neue Architektur in Ungarn

Erschienen 1978, Einband Leinen,
Format 21 x 23,8 cm mit 461
Photos und 117 Planen, 302 Sei-
ten, Preis DM 58,-. Verlag Call-
wey, Munchen.

Die Architektur Ungarns wahrend
entscheidender Jahre zeigt die
Entwicklung einer Baukunst, die,
heute fast vergessen, einen wich-
tigen Beitrag zum neuen Bauen
in den dreissiger Jahren geleistet
hat.

Nach dem Krieg baute man auch
in Ungarn fir kurze Zeit nur im
Sinne des sozialistischen Realis-
mus, doch gelangte man schon
bald zu einer individuell geprag-
ten Form, die selbstverstandlich
von den gesellschaftlichen Gege-
benheiten beeinfluldt war. Das ist
starker im Wohnungsbau als im
Industriebau  zu splren, der
produktionsbedingt eigene Wege
fand. Gerade die Industrieanlagen
zeigen eine sympathische Funk-
tionalitat, wobei die Autoren es
nicht versaumen, auch auf Fehl-
planungen, auf Architektur der
schonen Form oder Bauten, die
ein Schandfleck in der Land-
schaft sind, hinzuweisen.
Offentliche Bauten, Schulen und
Gebaude fiur kulturelle Veran-
staltungen haben ein eigenes Ge-
sicht erhalten, das sie unver-
wechselbar macht. Ein besonde-
res Kapitel ist den Gebauden fir

den Tourismus gewidmet, die
nicht «Folklore» sind, sondern im
besten Sinne heutige Architektur
darstellen. Den Abschlufd des Bu-
ches bilden die Beispiele der
Volkskunst und der Denkmal-
pflege, liebevoll gepflegte Zeugen
einer stolzen Vergangenheit und
in der Art der Nutzung voller An-
regungen.

Neue Wettbewerbe

St. Gallen:

Kaufménnische Berufsschule
stéadtische Sporthalle und
Gestaltung der Kreuzbleiche

Der Kaufméannische Verein und die
Stadt St. Gallen veranstalten einen
Projektwettbewerb flir den Neu-
bau einer kaufmannischen Berufs-
schule (KBS), einer stadtischen
Sporthalle und die Gestaltung der
Kreuzbleiche.  Teilnahmeberech-
tigt sind alle Architekten, die seit
mindestens dem 1.Januar 1978 in
den Kantonen St. Gallen, Appen-
zell AuRerrhoden und Appenzell
Innerrhoden ihren Wohn- oder Ge-
schéftssitz haben. Der Beizug ei-
nes Landschaftsgestalters ist
freigestellt. Fachpreisrichter sind

P. Biegger, Stadtbaumeister,
St. Gallen, B. Gerosa, Zurich,
W. Hertig, Zurich, G. Panozzo,

Basel. Die Preissumme fir sieben
bis acht Preise betragt 90 000
Franken. Flr Ankaufe stehen zu-
satzlich 10 000 Franken zur Verfu-
gung. Aus dem Programm: Kauf-
mannische Berufsschule: Raume
fur die Schulverwaltung, Rektor,
Drogistenfachschule, Kaufmanni-
scher Verein; allgemeine Raume:
Gemeinschaftsraum 300 m?, Biih-
ne, Cafeteria, Bibliothek, Neben-
raume; Kaufmannische Berufs-
schule: 15 Klassenzimmer, 2 Re-
servezimmer, 9 Vorbereitungszim-
mer, 2 grof3e Unterrichtszimmer, 2
Phonotypiezimmer, Sprachlabor,
Raume flr die Berufsschule fur
Verkauf, R&ume fir Drogisten
und Apothekerhelferinnen; Hohe-
re Wirtschafts- und Verwaltungs-
schule: 6 Klassenzimmer, Neben-
raume; Dreifachturnhalle: 3 Turn-
hallen kombinierbar, Nebenraume;
Zivilschutzanlage; Sporthalle: Hal-
le 27 x45x8 m, Kassenanlagen,
Halle mit Restaurant, Theorie-
raum, Reporterrdume, Trainings-
halle, Gerateraume, Garderoben-
anlagen, Nebenrdume; Sportan-
lagen: 2 FuBballfelder, Handball-
feld, Leichtathletikanlagen; Fest-
platz, Kinderspielplatze, Ruhezo-
nen; Parkplatze. Die Unterlagen
kénnen beim stadtischen Hoch-
bauamt, Neugasse, 9004 Sankt
Gallen, gegen Einzahlung von
200 Franken auf das Postcheck-
konto 90-163 (Stadtkasse Sankt
Gallen) bezogen werden. Ter-
mine: Fragestellung bis 7. No-
vember 1978. Ablieferung der Ent-
wiirfe bis 28. Februar, der Modelle
bis 15. Mérz 1979.



	Bücher

